
Geistlicher Baustein Nr. 118  

 

„Denn das Geheimnis der Gesetzlosigkeit ist schon am Wirken, nur muss 

der, welcher jetzt zurückhält, erst aus dem Weg sein; und dann wird der 

Gesetzlose geoffenbart werden, den der Herr verzehren wird durch den 

Hauch seines Mundes, und den er durch die Erscheinung seiner Wieder-

kunft beseitigen wird, ihn, dessen Kommen aufgrund der Wirkung des 

Satans erfolgt, unter Entfaltung aller betrügerischen Kräfte, Zeichen und 

Wunder und aller Verführung der Ungerechtigkeit bei denen, die verloren 

gehen, weil sie die Liebe zur Wahrheit nicht angenommen haben, durch 

die sie hätten gerettet werden können. Darum wird ihnen Gott eine wirk-

same Kraft der Verführung senden, so dass sie der Lüge glauben, damit 

alle gerichtet werden, die der Wahrheit nicht geglaubt haben, sondern 

Wohlgefallen hatten an der Ungerechtigkeit.“ (2. Thessalonicher 2,7-12). 

Wir möchten hören, was Gottes Prophet gesagt hat. Er wurde gefragt: Ich kann 

mich nicht vollständig Jesus übergeben. Habe ich einen bösen Geist? 
Du kannst dich Jesus nicht ausliefern. Warum? Was ist los? Wenn du eine 

Frau bist, hast du dich nicht auch deinem Mann zu übergeben, um eine Ehefrau 
zu sein, alles, was du bist, zu unterwerfen? Als tugendhaftes Mädchen, wenn du 
geheiratet hast, dein ganzes Leben hast du dafür gekämpft, tugendhaft zu bleiben, 
doch eines Tages hast du einen Mann gefunden, den du liebtest. Du gehörst 
vollständig ihm. Wofür du dein ganzes Leben gekämpft hast und versucht hast, 
rein, klar und tugendhaft zu leben, übergibst du jetzt dies alles dem einen Mann. 
Stimmt das? Du legst dich vollständig in seine Hände; du bist sein. Alles, wofür 
du in Anständigkeit und Sittlichkeit gestanden bist, übergibst du jetzt einem 
Mann, weil du dich diesem Mann auslieferst. Kannst du nicht dasselbe auch mit 
Jesus Christus tun? Liefere dich einfach auf diese Weise aus - „alles, was ich bin, 
meine ganze Gesinnung, meine ganzen Gedanken.” 

Ich denke nicht, dass du von einem bösen Geist besessen bist. Ich denke, 
dass dieser böse Geist dich mit dieser Art Gedanken salbt, welcher dich 
denken lässt, dass du dich Gott nicht vollständig übergeben kannst. Ich 
möchte dir etwas zeigen. Warum möchtest du dich eigentlich Ihm übergeben? 
Weil dort etwas ist, was dich zur Übergabe ruft. Es ist ein sehr gutes Zeichen, 
dass du dich übergeben solltest. 

Nun, alles, was du tun solltest, Bruder oder Schwester (vielleicht ist es eine 
junge Person oder eine alte, die diese Frage gestellt hat, und sich einfach nicht in 
der Lage sieht, sich vollständig zu übergeben), gib dich einfach hin. „Herr, mein 
Denken, alles, was ich bin, ich möchte es Dir geben. Mein Leben gebe ich als 
ein Leben des Dienstes. Nimm mich, Herr, und gebrauche mich so wie ich 
bin.“ Und das ist so einfach. [1]  

Gesalbt mit dem falschen Geist 
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Satan ist immer noch hier. Deshalb geschehen all diese Dinge. Er ist immer 
noch hier, und seine ganzen bösen Mächte sind immer noch hier. Beachtet, 
daher ist die Erde jetzt so schmutzig. Daher diese Auswüchse und lächerlichen 
Dinge, die vor sich gehen; Blutvergießen, Krieg, Politik, Sünde, Ehebruch, alle 
Arten von Schmutz gehen vor sich, weil Satan der Herrscher dieser Erde 
(Matth. 4,8-10) und dieser Atmosphäre ist (Eph. 6,12). 

Sowohl die Himmel als auch die Erde sind jetzt mit Teufeln verseucht, 
die uns vor Gott verklagen können (Offenb. 12,10). Jesus ist dort, um für uns 
einzutreten (Hebr. 4,14-16). Seht ihr? Während die Ankläger dauernd mit dem 
Finger zeigen: „Sie haben dieses getan, sie haben jenes getan, sie haben das 
getan“, doch das Blut bedeckt immer noch. Er ist gekommen, um diese 
Auserwählten zu erlösen, welche Er zuvor gesehen hat. [2] 

 
Nun, diese bösen Geister verführen die Menschen (2.Kor. 4,3-4). Und 

viele Male sind diese Geister sehr religiös, fromm und gläubig. Jetzt sagt ihr: 
„Was sagst du, religiös und gläubig?“ Jawohl. Sie lehren sogar die Schrift, die 
Bibel. Bestimmt tun sie das. 

Beachtet jetzt. Jesus kam zu einer Schar Menschen, die heilige Priester 
waren; und sie haben das Gesetz auf den Buchstaben genau gehalten und waren 
sehr, sehr religiös. Und Jesus nannte sie: „Ihr Otternbrut (Das sind Schlangen!), 
wer hat euch gewiesen, dem kommenden Zorn zu entfliehen?“ (Matth. 23,33). 
Als Jesus sie sah, sagte Er: „Ihr seid von eurem Vater dem Teufel.“ (Joh. 8,38-

44). Das war Gott, der das sagte, wo sie doch so religiös waren, wie man nur 
sein konnte. 

Denkt daran, der Teufel nimmt seinen Mann, doch nie seinen Geist. Gott 
nimmt Seinen Mann, doch nie Seinen Geist. Seht ihr? Der Heilige Geist 
kommt in dein Leben hinein und heiligt deinen Geist, lebt durch dich und 
gibt dir Kraft zu leben. Doch wenn dein Geist dahingeht, verbleibt dein Geist 
bei Gott, doch der Heilige Geist, der auf dir war, kommt auf jemand anderen 
und jemand anderen und jemand...  [3] 

 
Ihr könnt es bei den Menschen heutzutage sehen. Es gibt zwei Geister. 

Einer davon ist der Heilige Geist, der andere ist ein unheiliger Geist. Man 
wird von dem einen oder anderen beherrscht. Und beide sind religiös und 
fromm. Nun, ja, das ist der befremdende Teil daran, sie sind beide religiös. 
Genauso wie es bei Esau und Jakob war, beide religiös; wie bei Kain und Abel, 
beide religiös; wie bei Judas und Jesus, beide religiös und fromm. Und wir sehen 
es heute, beide Seiten religiös und gläubig. Seht, es ist derselbe Geist. Die 
Menschen sterben, doch der Geist stirbt nicht. Es geht gerade weiter, beide 
religiös. 

Einer von ihnen ist vom Heiligen Geist beherrscht, der die Art von Leben 
lebt, das man leben sollte, und wandelt göttlich und ehrlich. Sie würden dich 
nicht um einen Cent bringen und tun alles so ehrlich, wie sie können, um dir zu 
helfen. Gerade so freundlich wie sie nur können. 
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Und bei den anderen, stellen wir fest, ist es genau umgekehrt. Und dennoch, 
beide von ihnen sind religiöse, fromme Geister, beide von ihnen. Einer der 
Heilige Geist und der andere ein unheiliger Geist. Und wenn ihr bemerkt, 
obwohl sie die Religion beanspruchen, lachen sie dich aus und heißen dich einen 
„heiligen Roller“. Sie tun alles, was sie können. [4] 

 
Derselbe Geist lebt weiter unter den Menschen. Das ist wahr. Gott nahm Elia, 

doch der Geist kam auf Elisa. Gott nahm Elisa, es kam auf Johannes den Täufer. 
Diese Geister sterben nicht. Und Er nahm Seinen Sohn Jesus, und der Heilige 
Geist kam auf die Gemeinde (Joh. 14,16-19.26). Amen. 

Diese kritischen Geister von jenen ungläubigen Priestern leben heute immer 
noch unter den Menschen: religiöse Geister, kritisierend, spottend. 

Doch so wie Jesus an jenem Tag war, so ist Er heute: derselbe gestern, heute 
und für immer. Er geht weiter dem Geschäft des Vaters nach. Die Gemeinde des 
lebendigen Gottes wird siegen. Sie werden vorwärts gehen. [5] 

 
Nun, denkt daran, wenn Jesus von den Toten auferstanden ist, ist Er lebendig. 

Und Er wirkt durch Seine Gemeinde. Und Er hat in die Gemeinde gesetzt 
zuerst Missionare oder Apostel (beides dasselbe: „jemand, der gesandt ist”), 
zweitens Propheten, Lehrer, Evangelisten, Pastoren. Er hat fünf Ämter in die 
Gemeinde gesetzt. Missionare, Propheten, Lehrer, Evangelisten, Pastoren zur 
Vervollkommnung der Gemeinde (Eph. 4,11-14; 1.Kor. 12,28-31). 

Dann gibt es neun geistliche Gaben, welche durch den Leib wirken 
(1.Kor. 12). Eine davon ist die Gabe der Erkenntnis, Gabe der Weisheit, Gabe der 
Zungen, Gabe der Auslegung und all diese Dinge, Gabe der Prophetie. 

Nun, da ist ein großer Unterscheid zwischen der Gabe der Prophetie und 
einem Propheten. Eine Gabe der Prophetie geht von einem zum anderen. 
Und bevor die Gemeinde sie überhaupt annehmen kann, muss es vor drei 
geistlichen Richtern beurteilt werden. Und wenn es nicht zum Geschehen 
kommt, dann ist es verkehrt. Dann habt ihr den falschen Geist unter euch. 

Wie mit Zungenreden und Auslegungen... Das ist, wo ihr Pfingstler 
enttäuscht habt. Ich bin nicht euer Richter, doch das ist das Wort. Das stimmt. Ihr 
seid damit völlig durcheinander gekommen. Besser würdet ihr diese Dinge 
beachten, dass sie absolut korrekt und in der Ordnung angewandt werden, und 
wenn die Botschaft hervor kommt, hört darauf! [6] 

 
Heute wird es von vielen als selbstverständlich genommen, dass alle, die den 

Heiligen Geist durch Sprechen in Zungen empfangen, in einer echten geistlichen 
Sprache reden. Doch dies ist nicht so, denn viele reden in einer bekannten 
Sprache, doch unter dem Einfluss eines verkehrten Geistes. Nun, nehmen wir 
einmal an, wir sind in einer Versammlung und die Leute reden alle in Zungen. 
Wie kann man wissen, welche Zunge von dem Geist ist und welche vom Teufel 
ist? Ich war unter den Heiden, wo ihre Zaubermänner Blut aus einem Schädel 
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getrunken, in Zungen geredet, ausgelegt und geweissagt haben. Sie können sogar 
in Zungen schreiben. 

Nun, wenn Zungen der Beweis wären, dass man den Heiligen Geist 
empfangen hat, dann müsste jede Zunge von Gott sein. Doch die Leute, welche 
Zungen als Beweis nehmen, haben zugegeben, dass es falsche und wahre 
Zungen gibt, denn Gott hat die echten und Satan hat die falschen. So ist 
meine Frage: „Wer weiß, was wahr ist? Wer hat die Sprache verstanden, um zu 
erkennen, was geredet wurde? Wer hat die Gabe der Unterscheidung, um das zu 
erkennen?“ Nun, wenn wir diese Antworten haben, können wir weitergehen, 
doch bis dahin müssen wir die Quelle der Zungen in Frage stellen. Ihr könnt 
gerade jetzt sehen, dass wenn man einen Beweis durch Zungen unterstützt und 
nicht weiß, was gesagt worden ist (1.Kor. 14,1-33), man schließlich dahin 
kommt, wo alle Zungen von Gott sein müssten. Das würde uns dann dahin führen 
zu glauben, dass der Teufel nicht in Zungen reden kann. Das ist nicht so; nein, 
auf keinen Fall. Jeder wahre Missionar auf einem Auslandsfeld weiß nur zu gut, 
dass diese Teufel in anderen Zungen reden können, so wie auch ich es durch 
Erfahrung weiß. [7] 

 
Viele denken, weil sie in Zungen reden, dass sie den Heiligen Geist 

haben. Das bedeutet es nicht. Obwohl der Heilige Geist in Zungen redet. 
Doch bis dieser wirkliche, echte Heilige Geist dort drinnen mit jedem Wort 
übereinstimmen wird! Wenn dieser Heilige Geist in dir, der bewirkt, dass du in 
Zungen redest, dort zurück schaut und nicht mit dem übrigen Teil des Wortes 
übereinstimmt, dann ist es der verkehrte Geist.  

Es muss von der Innenseite kommen, welche ist das Wort, von Anfang an. 
„Im Anfang der Schöpfung Gottes“, als Gott anfing zu schöpfen, dich in Existenz 
zu bringen, seht ihr. Du hast damals angefangen als ein Same und hast dich 
weiter entwickelt bis dahin, wo du jetzt bist. Und damals, ihr wart alle in 
Christus. Und als Christus starb, starb Er, um euch alle zu erlösen. Und ihr 
seid ein Teil von diesem Wort, die Bibel, alles davon! „Vorschrift auf Vorschrift, 

Zeile auf Zeile, hier ein wenig, da ein wenig.“ (Jes. 28,10-13). „Nicht ein 

Buchstabe noch ein einziges Strichlein wird fehl gehen.“ (Matth. 5,18). Wie in 
der Welt könntet ihr, wo ihr doch ein Teil dieses Wortes seid, mit dem übrigen 
oder irgend einem Teil davon nicht übereinstimmen? [8] 

 
Es gibt eine Weisheit von Gott. Eine Weisheit von Gott ist, bei Seinem 

Wort zu bleiben. Doch Satan in seiner Weisheit versucht, das Wort zu 
verdrehen. So das ist die Weisheit, von der ich spreche. 

Es gibt einen bestimmten Anteil von Glauben, der mit Satan geht. Um Satan 
anzunehmen, muss man Satan glauben. So ist es ein verdrehter Glaube an eine 
verkehrte Sache. Und alles, was versuchen wird, das Wort Gottes zu verdrehen, 
damit es etwas sagt, was gar nicht so ist, ist der falsche Geist, der Weisheit 
anbietet anstelle von Gottes Weisheit. So werden wir uns darauf beziehen als 
Weisheit und nicht Satans Glaube. 
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Viele von jenen Menschen, die das glauben, sind aufrichtig und glauben nur 
mit allem Glauben, den sie haben, dass sie richtig sind. Seht, ihr müsst aufpassen, 
man kann das Tischtuch an beiden Enden ziehen. Der einzige Weg, um sicher zu 
sein, ist, zum originalen Wort zurück zu kommen. Darauf ist alles gegründet, 
auf dem Wort. 

Nun, wir finden, diese zwei Quellen sind zum einen Weisheit und die andere 
Glaube. Und diese stehen einander entgegen gesetzt seit der Schöpfung im 
Garten Eden. 

Nun, es gibt Kinder auf beiden Seiten. Nun, was ist die Weisheit, über 
welche wir sprechen? Etwas, was nicht damit übereinstimmt, dass dieses ganze 
Wort die Wahrheit ist. Es ist etwas, was von der Wahrheit wegnehmen wird und 
sich als eine höhere Erkenntnis ausgibt, mehr Weisheit. Und wenn Weisheit 
dieser Art von Satan kommt, leben seine Kinder durch diese Weisheit. Und wenn 
der Glaube Gottes durch Gott kommt (und Gott ist das Wort), leben Gottes 
Kinder aufgrund des Glaubens. Sagt die Bibel, der Gerechte lebt durch Weisheit? 
Nein, durch Glauben! „Der Gerechte wird leben durch Glauben”, nicht was er 
lernen kann, sondern was er glauben kann (Röm. 1,17). [9] 

 
Frage an Bruder Branham: Kann Satan eine Gabe der Zungen oder 

Weissagung in einer Person, welche den Heiligen Geist hat, gebrauchen? 

Das ist eine gute Frage. Ja, es muss sehr, sehr gründlich überwacht 
werden. Aus 1. Korinther 14,26-29 wissen wir, dass jede Gabe in der 
Gemeinde zuerst beurteilt werden muss. Man muss es beobachten, denn böse 
Geister schlüpfen herein. Denkt daran, dass der Regen auf die Gerechten und 
die Ungerechten fällt (Matth. 5,44-45). Derselbe Regen, der geschickt war, um 
den Weizen reifen zu lassen, bringt auch das Unkraut zur Reife - dasselbe 
Wasser. Wie viele wissen das? Das sollte euch auch den Schlangensamen 
klarmachen, wie dieser Sohn gekommen ist. Jener Sohn war der Same der 
Schlange (1.Joh. 3,11-12). 

Gott hat ein Gesetz, und in diesem Gesetz des Geistes des Lebens muss 
man aufpassen, denn Satan schlüpft herein (Röm. 8,1-2). 

Deshalb war es bei Paulus so, dass wenn irgend jemandem etwas geoffenbart 
war, mindestens zwei oder drei es beurteilen mussten, bevor es vor der Gemeinde 
gesagt werden konnte (1.Kor. 14,26-33). [10] 

 
Es ist möglich, wenn einer dieser religiösen Geister auf euch kommt, 

werdet ihr es absolut glauben. Es macht nichts aus, es gibt niemanden, der 
euch noch etwas anderes sagen könnte. Seht, ganz gleich, wie sehr das Wort es 
sagt, nun, ihr glaubt es sowieso nicht und geht einfach weiter. Seht, das zeigt, 
dass du mit dem falschen Geist gesalbt bist. [11] 

 
So viele Menschen heute öffnen ihre Herzen für die falsche Sache, und du 

empfängst einen Geist. In Ordnung, doch viele Male widerspricht es dem Wort 
und sagt: „Die Tage der Wunder sind vorbei. Es gibt so etwas nicht oder jenes 
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nicht.“ Denkt daran, das ist ein Teufel unter dem Deckmantel des Christen-
tums. Gott helfe uns, wenn wir ein wenig in so etwas hinein kommen, dass ihr es 
seht, dass es ein böser Geist unter dem Deckmantel des Christentums ist. Es 
ist nicht der Geist von Christus, denn der Geist von Christus kommt jedes 
Mal zu dem Wort. Er kann Sein eigenes Wort nicht verleugnen. [12] 

 
Ihr könnt sagen: „Nun, Bruder Branham, ich habe den Heiligen Geist. Ich 

habe in Zungen gesprochen.“ Ich glaube das auch. Doch wenn dieses Leben 
nicht diesem Erlebnis folgt, dann ist da etwas verkehrt. Seht, ihr habt die 
falsche Sache. Doch wenn du den wirklichen Heiligen Geist hast und in Zungen 
gesprochen hast, dann folgt das Leben diesem. Und wenn du beanspruchst, den 
Heiligen Geist zu haben und hattest das Erlebnis und dein Leben stimmt dann 
nicht mit Gottes Wort überein, dann hast du den falschen Geist, denn man kann 
keine Trauben von einer Distel lesen. Ihr wisst das. Seht ihr, an ihren Früchten 
werdet ihr sie erkennen (Matth. 7,15-20). [13] 

 
Das wird bewirken, dass die Taube wegfliegt. Lasst nur jemanden etwas um 

die Gemeinde herum anfangen und das erste, was man sagt: „Oh, ist das so? Oh, 
ach, was du nicht sagst!” Gerade dann geht der Heilige Geist und fliegt weg. Er 
kann diese Art von Geist einfach nicht aushalten. Solange diese 
Lammesnatur dich verlässt, ist der Heilige Geist weg gegangen. Das stimmt. 
Und das geht heute vor sich. Deshalb sind die Menschen in dem Zustand, in 
welchem sie sind, weil sie den falschen Geist in ihr Herz hinein kommen 
lassen, hinein in ihr Leben. 

Die Bibel sagt, dass deshalb so viele krank und schwach unter uns sind, 
wegen solcher Dinge (1.Kor. 11,29-32). Wir müssen liebenswürdig sein. Wir 
müssen friedfertig sein. Wir müssen ein Lamm sein, so dass die Taube bei 
uns bleiben kann. [14] 
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